Heimatssprüche
Heimat, was ist Heimat? Heimat sind die üppigen Wiesen, die Obstbäume, die Wälder. Heimat sind die Strassenkreuzung vor meinem Haus, der Geruch der Schmierseife im Treppenhaus, das Geräusch der Schritte auf dem ausgetretenen Parkettboden. Heimat sind meine italienische Espressomaschine und die chinesische Vase, ein Erbstück. Und Heimat sind meine Freunde, Menschen, die mir nahe stehen. Ohne sie wäre Heimat unvorstellbar. Heimat sind aber auch die Tageszeitung, die Werbeplakate auf den Strassen und der Radiosprecher mit Walliser Dialekt. Heimat, das sind Erinnerungen, Kindheitserinnerungen, persönliche Erinnerungen. Heimat ist eigentlich fast alles, alles was uns vertraut ist. Wie das Bild in einem Kaleidoskop verändert sich das Bild von Heimat je nachdem, wie wir es betrachten, und je genauer wir es zu beschreiben versuchen, desto unfassbarer wird das Bild. Heimat ist ein Gefühl – und die Dinge, die dieses Gefühl entstehen lassen, scheinen willkürlich, zufällig, veränderlich und individuell. Und doch, Heimat ist. Aus unzähligen Fragmenten lässt sich offenbar ein Ganzes zusammensetzen, es entsteht das, was Heimat genannt wird. Heimat ist nichts Gegebenes, sondern ein Produkt, individuell erstellt und gelebt.

Lesetext „Yves“
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Du bist 11 Jahre alt. Wie viele Jahre
davon hast du in der Schweiz gelebt?
Ich bin in der Schweiz geboren und habe
meine ersten eineinhalb Jahre dort
verbracht. Danach sind wir nach
Shanghai gezogen, und seit fast sechs

Jahren lebe ich in Singapur.

Warum lebst du in Singapur?
Mein Vater arbeitet flr eine Firma hier und ist seit neuneinhalb Jahren
geschéftlich in Asien tatig.

Wie oft reist du in die Schweiz?

Ein bis zwei Mal pro Jahr. Die Sommerferien verbringe ich immer in der
Schweiz, zum Skifahren komme ich nur ab und zu in die Schweiz.

Was geféllt dir in der Schweiz?

Ich mag die Jahreszeiten, vor allem den Winter. Ich freue mich auf

die Verwandtschaft und die Freunde, die ich im Sommer immer besuche.
Die 1.-August-Feier mit all dem Feuerwerk finde ich toll.

Was gefallt dir an Singapur?

Ich liebe asiatisches, scharfes Essen. Ich kann jeden Tag schwimmen gehen.
Mir gefallen der Dschungel und die Affen, die ab und zu auf dem
Pausenplatz sind und uns das Zntni klauen.

Wo ist deine Heimat? Warum?

Eigentlich bin Schweizer, aber ich fihle mich in Asien mehr zu Hause, weil
ich bis jetzt fast alle meine Jahre in Asien verbracht habe.

Wiirdest du gerne in der Schweiz leben?

Nein, ich m&chte nicht in der Schweiz leben. Asien ist mir vertrauter, die
Schweiz kenne ich nicht so gut.




Lesetext „Hilal“
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Du bist 11 Jahre alt. Wie viele Jahre
davon hast du in der Tiirkei gelebt?
Ich bin in der Schweiz geboren und habe
immer hier gelebt.

Warum lebst du in der Schweiz?
Meine Mutter ist in der 6. Klasse mit ihren
Eltern in die Schweiz gekommen, der
Grossvater kam zum Arbeiten in die
Schweiz. Die andern Geschwister der Mutter blieben in der Tiirkei. Die
Mutter ging als Erwachsene in die Ttrkei in die Ferien, lernte dort meinen
Vater kennen, heiratete dort und kam mit ihm wieder in die Schweiz. Die
Geschwister der Mutter leben jetzt auch in der Schweiz, die Grosseltern
sind aber wieder in die Ttrkei gegangen. Die Verwandten des Vaters leben in
Deutschland.

Wie oft reist du in die Tirkei?

Alle zwei Jahre bin ich in der Ttrkei in den Ferien. Ich besuche die Gross-
eltern und andere Verwandte. Wir kaufen turkische Lebensmittel, fur den
Vater turkischen Kase, er isst nur den, den Schweizer Kase hat er nicht gern!
Die Lebensmittel nehmen wir als Vorrate mit in die Schweiz.

Was gefallt dir in der Schweiz?

Mir geféllt vor allem die Natur, die Walder, und dass die Tiere besser
geschitzt sind. Sie werden weniger geschossen.

Was gefallt dir in der Tiirkei?

Das Meer gefallt mir am meisten.

Wo ist deine Heimat? Warum?

Beides ist meine Heimat. Ich fiihle mich als Tarkin. Ich bin nicht so religits,
aber gehe gerne in der Turkei schéne Moscheen anschauen. Zugleich bin ich
in der Schweiz aufgewachsen, habe Freundinnen da, und das Leben gefallt
mir hier.

Wiirdest du gerne in der Tiirkei leben?

Das weiss ich noch nicht. Beides ware schon, aber der Winter in der Turkei
gefallt mir nicht.




Arbeitsauftrag 1

· Lies den Text von Hilal Buyar.

· Beantworte dieselben Fragen wie Hilal und überlege, was ist bei 

dir gleich, was ist anders.

· Besprecht eure Antworten.

· Schreibt auf Papierstreifen was an Eurem Heimatland wichtig ist.

· Hängt die Streife so auf, das alle sie lese können.

Arbeitsauftrag 2

· Lies den Text von Yves Mathys

· Wenn dein Heimatort in der Schweiz liegt:

Überlege Antworten zu folgenden Fragen:

1. Aus welchen Gründen würdest du auswandern.

2. Wohin würdest du auswandern?

3. Was würdest du im Ausland vermissen?

4. Was würdest du gerne hinter Dir lassen?

· Besprecht eure Antworten.

· Schreibt auf Papierstreifen was an Eurem Heimatland wichtig ist.

· Hängt die Streife so auf, das alle sie lese können.

Arbeitsauftrag 3

· Weist du wie dein Heimatort (Geburtsort, Heimatland) aussieht?

· Suche dazu viele Informationen.

· Frage deine Eltern oder Grosseltern auch nach Ihrer Beziehung zu 
Ihrem Heimatort.

· Stelle mit den gefundenen Informationen ein Portrait zusammen.

· Du kannst auch Bilder verwenden. Schreibe zu jedem Bild auf
warum hast du das gewählt (begründe deine Meinung).

· Gestalte mit den Bildern und den Texten ein Plakat mit dem Titel
„Heimat“.

· Studiere das Plakat und vergleiche mit den anderen.

· Zeige dein Plakat deiner Lehrperson.

· Als Arbeitshilfe kannst du die folgenden Fragen zum Thema 
anwenden.
Fragen zum Thema
· Was ist für mich Heimat?

· Wer bin ich?

· Wo gehöre ich hin?

· Wo fühle ich mich wohl?

· Ist für mich die Familie Heimat?

· Möchte ich als Ausländer/in angesehen werden?

· Womit identifiziere mich?

· Was ist für mich Leben in zwei Kulturen?

· Was sind die Integrationsvoraussetzungen?

· Weisst du, wie deine Heimat (dein Geburtsort, dein Heimatland) 
aussieht? Sammle dazu möglichst viele Informationen von deinen
Eltern, Grosseltern, Verwandten, Freunden etc.
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